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' Indianapolis, Jndiana, Mittwoch, von 2. September 1883.
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Ochmkedelserne Tköbren cc
.FittiuqS"

ütmesöc? Telegraph.
Welt6uZstcölen. ..

tB a i t t n ff 1 1 n, D. C.. 2. Skpt.
KühleS. hübsche? Wetter, veränderlicher

Wind.

Stritt in Aussicht.
New ?jork, 2. Sept. Gerücht-meis- e

verlautet, dak die Angestellten der

Western Union Telegraph Co. am 15

DeGierSprophezeitFrieden.
W i e n. 1. Sept. DeGierö, russischer

Minister deS AuSwSrtigen, sprach sich in
Fr'anzenSdad dahin auS, dab der Friede
auf viele Jahre hinaus gesichert sei.

Ausruhr.
Dublin, 1. Sept. Während eine?

FackelzugS zu Ehren O'Sonnor'S in

Galway wurde eine Abtheilung Bert
shire Soldaten angegriffen. Deren
Kameraden kamen zu Hilfe und vier

Stunden lang wurde der Kampf mit

Knüppeln und Steinen geführt, bis es

gelang, demselben ein Ende zu machen.
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NuS dem Hospital entflohen.

Walter Pgung leidet an der Schwind'
sucht und wurde vor etwa drei Wochen
in? städtische Hospital gebracht. Auch

sein Geist ist etwa? getrübt. Ee fand
Aufnahme in der Ward in welcher, sich

die TyphuSkranken befinden, und regt,
sich sehr darüber auf,, weil er angeblich
nicht aufmerksam behandelt wurde. Am

Montag wußte er sich der Wachsamkeit
seiner Wärter zu entziehen, und bemerk

stelligte seine Flucht. .

Gestern fand man ihn in der Office
der Big Four PardS. aber er weigerte
sich entschieden, in'S Hospital zurückzu

gehen. V

tO-- Scharlachfieder No. 626 Home
Avenue.

Verlangt Mucho'S "Bct Havanna
Cijarg".

5S" DaS Testament von George
Elbreg wurde heute registrirt.

T William L. Munfon wurde heute
alS geisteskrank im StationShauS abge
liefert.

t&" Eduard Harrington wurde heute
unter der Anklage. Weine gestohlen zu

haben, verhaftet. t
tL? Heute Abend finden die demokra

tischen Primärmahlen statt. Die Ver.
sammlungSplütze haben wir bereits mit

getheilt.

kSLotty Skott wurde heute in

Shelbyville festgenommen, weil sie hier
einer Frau Mary Wells zwei seidene

Kleider gestohlen hat,
t Gestern Nachmittag um 4 Uhr

mmn
für 13 17jährige Knaben, werden

Qnt Moleski Hosen
95 Cents. Unser

ORIGINAL EAGLE

fernen fLr iii .5ett,,l tnU Qttll

Ventile, S i)nt, Vkaschinentifile.
chläuche, Schraubendreher, rretdne, ch,UB

tzenschtussel, Pumxer. Echmiedewetkzeugf,
Stock' und .Die." .tea Zxapi' CtllUJ

etalle (2S Pfund tsten, Putzdau r tOO Pf.
allen.) und all sfttge Jnstrtf,elf t
erbinduv, it Damxs. und ffereinrichtu,ta Fabriken der erkkatt, gebraucht erde.
Lhre erde uf eftelung tt Laxflr?t ge .

schnüten.

KNIGHT & JIXLHOPi.
Ii und 77 Sud Pesnshldauia Straße.

esSanf!

Geschastsanzüae
in ganz Jndiana für 56 verkauft, zu

w
im Werthe von s?.0

Preis. 95 Ccnts.

CLOTflING C03IR,

Wö bt

ASzahlung oder für baares eZeld.

. . . 930.00

14 & IC Süd Delavarekake.
Samstags bis 9 Uhr.

No. 5 6s 1 West Washington StraiZe.

Der billigste Platz in Indianapolis für

Möbel.
'

Teppiche, Oefen, Maiten, Oeltuche, Fenftervorbauge.
GlSschränke, EiSkisten und Gasoliuvfen

auf

NölZenMSe oder monaMche

Parlor Garnitur (7 Stück)
Wallnuß Schlafzimmer Garnitur (S Otuck, GlaS

aus oem Waicvttscve) . . 043 00.
DecorirteS Schlafzimmer Garnitur (8 Stück) 923.00- -

Ber dem zuverlässigen Hause,

uroaRTOKF äs DcnjDii.jjisr997 Oft Washingtonstrabe.
Abends bis 3 Uhr geöffnet.

t&-- Frau Fannie West. No. 10
V indes Straße wohnhaft, wurde von
New Orleans aus benachrichtigt, daß ihr
19. Jahre alte? Sohn Albert in einem
Streit ermordet wurde.

Samuel M. Bruce wurde heute
als Assignee von LewiS Walter & Sohn
aeien Mary A. Walter klagbar, um
510.000 für die Binkerottmasse zu erlan
gen. welche die Verklagte als ihr persön
licheS Eigenthum beanlüruckt. ,

'

Vom Ausland.

Man schreibt auZ W e ar

der Nat.-Ztg."- : Obwohl der
Sommer gerade niwt die günstigste Iah-reszei- t

ist für die Bildung einer Gesell
schaft von so ernsten und bedeutenden
Aufgaben, wie sie die EoetheGesellschaft
verfolgt, da gerade in denjenigen Kreisen,
auf deren Betheiligung in erster Linie zu
rechnen ist, viele, durch Abwesenheit von
der Heimath veranlaßt, ihren Zutritt bis
zum Herbst verschieben, ist die Zahl der
Mitglieder, die sich in den Listen haben
eintragen lassen, eine sehr bedeutende.
Die Zahl von 55 ist bereits üöer
schritten und mit Sicherheit zu er-wart-

daß in den nächsten Monaten
noch weitere zahlreiche Anmeldungen ein
geben werden. Diese rege Betheiligung
zeigt am besten, eine wie sympathische
Ausnahme der Gedanke der Gründung
dieser Gesellschaft gefunden hat. Den
Mitgliedern, die sich im Laufe deS Iah
res anmelden, wird, wie bereits bekannt
gegeben worden ist, kostenfrei die erste
Publikation der Gesellschaft zugehen.
Diese, der Briefwechsel der Herzogin
Anna Amalia mit der Frau Rath, wird
im November erscheinen, aber selbstver-ständlic- h

wenigstens zunächst im Buch;
Handel nicht käuflich zu erwerben sein.

Uebe? den Krupp'schen
Schießplatz bei Meppen wird berichtet :
Bor mehreren Jahren wurde von Krupp
aus Essen ein sehr großes Gelände, etwa
$ Stunde östlich von Mepen, angekauft
und zum Schießplatz eingerichtet, auf dem
die ersten Schießverfuche mit den in der
Fabrik in Essen angefertigten Kanonen
abgehalten werden sollen. Vom Bahn
Hofe Meppen führt ein besonderer Schie-nenstran- g

dabin, ebenso eine besondere
Telegraphenleitung. Den Schießplatz
von Anfang bis ;u Ende zu begehen, be'
darf man 56 Stunden. Zunächst be
findet sich auf demselben ein großes Ge-bäud- e,

die sogenannte Halle, in welcher
ein Theil der vorhandenen Geschütze so
wie die erforderlichen Geschosse aufbe-wah- tt

werden. Links auf dem Platze
sind Wohnungen für einzelne Beamte,
als Platzmeister u. s. w., und die Nestaw
rationsgebäude errichtet. Dann folgt
der eigentliche Schießstand, d. h. der
Platz, wo die gerade in Gebrauch genom
menen Geschütze stehen und abgefeuert
werden. Zu beiden Seiten des Schieß-standc- s

befindet sich ein auS Holz ange-fertigte- ?,

ziemlich hoher BeobachtungS-thurm-,
auf dem 15 bis 20 Personen

Raum haben. Außer einem in unmit
telbarer 'Nähe deS Schießstandes befind'
lichen kleinen Bau, der theils wohl als
Werkstatt für kleine Ausbesserungen,
theils als Lagerraum für einzelne Ge--

schösse u. s. w. dient, sind noch zwei Pul- -

vermagazine auf dem Schießplatz Vorhan
den. In dem einen derselben (kleinen)
wird der Tagesvorrats in dem anderen
(großen) der gesammte Vorrath aufbe
wahrt. Das große Pulvermagazin liegt
in einiger Entfernung vom Schießplatze
und ist auf allen Seiten von Wasser um
aeben. Alle paar Jahre finden große
sogenannte internationale Probeschießen
hier statt, an denen Officiere vieler eurv'
päischer und außereuropäischer Länder
theilnehmen. Die gewöhnlichen Schieß-versuch- e

werden fast jede Woche vorge-nomme- n

; auch diesen Versuchen wohnen
nicht selten auswärtige Gäste bei.

Am Dirigentenpult ver-schiede- n.

Ein tragischer Vorfall wird
aus Böhmisch.Kamnitz

.
berichtet:

.
Einrr i c

lonlireoncerr oer veremlgren cusrr-Kapell- en

von Steinschönau, Langenau
und Böhmisch Kamnitz, welches am
Sonntag im Hotel Mercantile" abge-halte- n

wurde, hat einen raschen und er
schulternden Abschluß gefunden. Der
Musik-Dirige- nt Herr August D. Groh.
mann aus Steinschönau stürzte, als er
bei Beginn der zweiten Abtheilung die
Notin an die Musiker vertheilen wollte,
in Fole eines Herzschlages plötzlich zu
Boden und blieb sofort todt. Die beiden
erw.icbsenen Söhne des Dirigenten, wel
che aii Mu''iker beim Concert mitwirkten,
waren Z.'ugcn der traurigen Scene, die
alle Anwesenden tief ergriffen hat.

Bern. Wonnegm,
, ARCHITECT,
Vanee Block. Zlmmer ?ko. 62

G l t 4 0 x.

ke Virginia ve. und Washington Str.

Indiana Trust & Safe Deposit Co.

5lo. 49 Ost Washington Straße.
Jndianapoli, J'nb.

eoLektionen.Wkchlel aus bil Vu Stand. Zinsen
uf Dexost'fn, Aufbewahrung ou Wertygei,

ständen,
Too. A. Mooro,

5NZÖtrfIjV--)

ta d.e?5? 5;aüf suscil diefeldeu atc$2 $1
ichäftZanngr? !.no vrz staa:a v?n Irrt
3rilea uichi übtrsteca, tro-- n unratgelt
t ich aufzn'J-en- .

Dieselben Hcifccn; 8 Tacze tt,)?n, täaata adtt
oabcfiraafi erneuert n?eroe:i.

Anzrizen, selche ti! ?ittaj 1 üdr abge

jtbca dneen, fts&ea noit am selbigen Tage
Vzfnahm:.

Verkant.
Brlt wird sin V?ädchn für gewShnlick
fcai:aid:it. S!S. 822 Hino'JStT. 51

TJftlangt: 5in heutfi llliAcn, braucht nicht
wasZen und nicht zu büeln. 27J Ost Washi-- g.

tan Straße 4fp

erlangt m beutle $3 pt2B$.tZPalk Svenu 4?P

Partner erlangt,
in OrliS teaischrr Wann mit ein, kleinen

Rivtlal wird a' Vartr tinti . ry mit
Salzsn gksucht. !)iach,u ragen U Ut Ossiee b.

litte. '2 2sp

Lerlaat in rtädHen für $mlartit in einer
keinen wimilit, ormit nicht i waschen. ach,u
fragen 37 Jiorö Aladam, Strafe. da

Stellegesuche.
ti)ucat; Can einem nfitngr im Äoch;n. A '
stell a in i'm Relaurint ode? llttnciern fotel
unter de'chei enk Iv,üch:n auf Lohn. 3 funft
im bet CffC bt I bünt. Z i?

Zu verkaufen.
$u verkaufen: Drei Külie, eine davon mit

'nem Sild. Tte üie ra'tbtn gaiantt:t. ach,a
fragen tn eer D sie? d. B.t l?2s.

lf T?T""?T 3

Ttkdeö - Anzeige.
Bedankten und Freunden die traurig M'tthei

thilr:g. dag unser gewebte? me, Later unv aroi
oatr

Heinrich Hadn,
tmilttervon e6Jah7?n und 13 Ta'en Montag

V'kn ver'chied ist.
Die Beerdigung finde Donn'rstaa früh um 9Uir

vom Trauerause. o.7 5ü, Last Straße aul statt,
Lm Seileid bitten

Die ,'auernn Hinterbl!ebetn.
' 1

August ftriichte.
Wai i? r.och voa Sommer 'Hüten übrig

haben, wies zu irz?n einen Preis lotze-schlag- e.

Wir erhalte j tz schon die Vorposten do

den aeuesten Moden in

Serbsthuten
uuo bitten um recht zahlreichen Zufp'llch.

LäiubsrFör
No. IS OS WasblnqtouN.

?HWIX ARTEN,
2übaeß Qi: MzrriS und aTZeridianftr.

Fricdr. Kroeckel, . Eigenthümer.

Samstag Abend, 5. Sept.

O!OQ.W
3. Mtller'ö Orchester.

. Xu icstcn Erfrischungen aller Alt stet vor

rSZhig.
Für strenge Ordnung iZ! besten gesorgt.
Zu zaltreichem Besuch ladet frennd!ichst ein

Irlotlr. Xiooolol

fiennaiiia Garten !

. 23. (?cke oble und Rarket Straße.

Dieser beliebte Garten is! jht wieder eröff

7t und sehr schön eingerichtet. Jeden

Donnerstag u. Samstag Aörd

OCDMIEIICID
XIeixsonliei'Ä Orchester!

tST Beste Eplis, uab Sktränk.
Znm Bcsuche ladet frkNnUijst tt i

Heinrich Jsemann.

Bremen nachJndianapolis

Hamburg nach Indianapolis

8211.6.

REflZEI,BIMS.
Merchants National Bank,

S.W.Ecke Washington und Meridianstr.

Q)pt) Ernst,
Stulatcur, Plastererj

No. 47 TaviS Straße.
L HufUltt erben hiktg ub xr,,t gelihrt,

Wlr wünschen Ihre Austrage
für unsere erste Qualität

dö. M. auS,stehen beabsichtigen, weil

man ihnen Eztraarbeit ohne Entschädl

gung zumathtt.

Abge"reist.
New York. 2. Sept. Herr und

Frau Jesse R. Grant und Frau Sarto-ri- Z

sind heute mit dem Dampfer
.Werra" nach Soutbampton abgereist.

Strikt.
Columbuö. O, 2. Sept. Die

Grubenarbeiter in New StraitöviUe sen

letzten Abend in einer Massen

Versammlung, die Arbeit . einzustelleu.
wean ihnen nicht 60 CtS. per Tonne be

willigt werden. Die Grudenbeflder wet

gern sich, mehr a!Z 40 CentS zu bezahlen.

Drahtnachrichten.

Finanzbericht.
W a sb in g t o n. 1. Sept. Der Au

gustbericht de? FinanzsekretärS zeigt eine

Abnahme der Bundesschuld um $2,879,
05217.

ttu ktuxer ei.
Cbattanooga, Tenn.. 1. Sept.

Die ttukluxerei im nördlichen Georgia.
welche ledte Woche so viel Aussehen in

Dalton machte, ist noch nicht zu Ende.
Die Vizilanten scheinen entschlossen zu

sein, aUe'schlechten Charaktere zu vertrei
den. Vorletzte Nacht brach eine dewass-net- e

Bande ia da Haus eine? Neger?,
Namen? Perry ein. schlag ihn. weil er

eine junge Dame verleumdet hatte, und

zwang ihn. die' Gigend z verlassen.

Drei andere schlechle Bursche wurden
ebenfalls aufgefordert, sobald wie mög
lich. die Gegend zu verlaZZ.'n.

Liebenswürdige Tempe.
r e n z l e r.

A nderso n. Ind.. 1. Skpt. Lte
Nacht brachen Einwohner von Markte
oille in die Apotheke von Harry Trisch.
schlugen die WhiSkeysSsser auf und schilt

seien den Jihalt auf den Boden.

Mord und Selbstmord.
Portland. Or. 1. Sept. Gestern

wurde die Leiche deS Farmers Daniel
Church auf der Landstrake nahe bii sei

nem Hause gefunden. Er hatte einen

Schuö im Rücken. Kurz nachher fand
man seine Frau im Hanse, welche offen

bar erschlagen worden war. Nihe bei
dem Hause fand man den Hut deS Far
merS Andrew BozgZ und alS man nach

dessen Hause ging, fand man seine Leiche

an einem Baume hängen. MäN VttMU

thkt, dab BoggS aus bis tetzt noch unbe-

kannten Motiven Church und dessen

Frau und . dann sich selbst umgebracht
hat. -

Per Kavel.

Ausweisung von Polen.
London, 1 Sept. Die preußische

Regierung hat alle russischen und hen

Polen angewiesen, bis zum
Oktober Danzig zu verlassen. Dies
trifft viele Kaufleute, welche seit Jahren
Geschäfte betreiben. AuSgenomme sind

Solche, welche sich vor 1813 niedergelas
sen habe?, ferner Diejmigen, welche sich

bloß temporär in der Stadt aufhalten
und Diejenigen, deren Söhne in der

deutschen Armee gedient haben.

Die Cholera.
Toul o n, 1. Sept. Heute starben

acht Personen an der Cholera. Von

Paris kamen vier Aerzte hier an.
In Gibraltar kam heute wieder ein

Cholerasall vor.
Die Zabl der Erkrankungen in Spa

nien bklief sich gestern aus 3.669. der

Todesfälle auf 1120
In der Provinz Genua ist die Epide

mie ebenfalls auSzebrochen. Drei Fälle
werden von Aoltry. zwei von Boroga
gemeldet.

In Marseilles starben heute 25 Perso
nen an der Cholera.

DieReisedeSZaren.
St. Petersburg. 1. Sept. Der

Zar. die Zarina und deren' Gefolge ka

men in Kiew an und wohnten den für sie

veranstalteten Festlichkeiten bei. Ein
Bankett, eine Galavolstellung im Thea
ter und ein großes Manöver bildeten daS

Programm. Am Abend war die Stadt
brilliant erleuchtet.

Ein neuer Handelsvertrag.
Madrid. 1. Sept. John W. Foster.

der amerikanische Gesandte, brachte zwei
Wochen ,n San Jldesonso zu und ver
eindarte mit dem Minister deS AuSwärti
gen einen neuen Handelsvertrag.

P a r n e l l.
D u b l i n. 1. Sept. Bei einem Ban

kett, daS der Lord Msyor im Mansion
Hause zu Ehren ParnellS gab, waren
etwa 200 Gäste anwesend. Parnell hielt
eine Rede und sagte, daß wenn England
nicht gestatte, dab Irland seine eigenen

Angelegenheiten selbst ordne, die Jrlän
der jede Gesetzgebung verhindern würden.
Wenn die LandlordS fortfahren, auf
ihrem Pfund . Fleisch zu bestehen, so

werde bald kein Pfund Fletsch mehr da

!

SSifssuaeSrttSten.

Glasgow. 1. September. Der
Dampfer .State of Alabama- - von New

Vork. ist dier angekommen.
Amsterdam. 1. Sept. Der Da'

pfer .Schiedam" von New tyott ist hier

eingetroffen.

Marktpreise.
1 1 1 n--. 1 . 5: . roth. Slie.

Moxn sie. 2 eis 44:: ei 4 k; unfch. 4K.
ff r . nctf ?e; g,ichr 24c.

oigfn Mc
Äjlffe-XM- 7V.

f n $13.1.
Schinken ,ox
S4ltern -d-7- )e.

Speck .

Seiten --7c.
sqf ,eiqi,f k Kaae 4.4.-4- ,W;

Itl I.5O-I3- .J0.

i c i mc ; tn rvr i4c
t e , ? areamera l --22?: ir, 44 ltci

fountrg 8 lt:.
U(MK(((I W '
ut fit - neue 75-t- l.0 per Barrel.

Tma to, -- S0 7Se xer stz.
e xse l tt.di)xerLbl. ,

Hi e si ge s.
hiltoa.

Gestern Abend hielt Ehilton wieder eine

Rede an der Nordaestecke deS CourthauS

platze. Er h.ltte etwa 100-1- 50 ZuhS
rer und erzählte seine Leidensgeschichte.
Abgesehen davon, daß eS einen schlechten

Eindruck macht, wenn ein Mann, der alS

Agitator austreten will, so viel von sich

selber spricht, so ist Chilton auch nicht der

Mann, der daS Zeug und die Bildung
zu ein, Agitator besitzt. Wenn WU
ton Recht hat, dann ist die soziale Frage
schnell gelöst. AlleS vaS nothwendig ist.

meinte er wäre : .ResoluschenS zu pas

siren. DaS ist allerdings kein sehr an.
strengendeS Mittel, und dürste auch nicht

aus auöerordentlich große Opposition
stoben."

Hie und da tritt allerdings em Der- -

nünftiger Gedanke bei ihm zu Tage, der

vielleicht feine gute Wirkung hat.
Cbilton ab seinem Aerae? darüber

Ausdruck, daß ihn die Zeitungen einen

Sozialiften nannten. Er versicherte, daß
er kein Sozialist sei. vaS den Sozialsten
schwerlich besonders Leid thun wird.

Die Versammlung wurde wieder durch
daS Erscheinen eines Polizisten unterbro
chen. dem die Versperrung deS Seiten
wegeS mißfiel. Chilton sagte, er erde

sich daS Recht zu sprechen, nicht nehmen

lassen, wenn ihn der Polizist verhaften
wolle, so solle er ihn mitnehmen. Da
sich unter den Anwesenden einige grol
ler.de Stimmen vernehmen ließen, so hielt
eS der Polizist für gerathen, sich zurückzu

ziehen.
Nachdem Chilton fertig war und ange-

kündigt hatte, daß er nächsten Freitag
Abend wieder an derselben Stelle spre

&n werde, fing ein gewisser King an
loSzulegen und rieth den Leuten recht

brav zu sein, ihre Miethe pünktlich zu

bezahlen und für das gute republikanische
T'cket oder daS gute demokratische Ticket

zu sttmmen. Der Mensch geberdete sich,

wie ein Betrunkener und wurde so oft
durch verhöhnende? Geschrei unterbro
chen. daß er nach einigen Minute seine

Arbeit einstellte.

Brach beide Qrme

DaS 10jährige Söhnchen von Patrick

Joy. welcher an SüdWest Straße wohnt.
kletterte gesternNacht aus einenBaum, fiel

herab und brach beide Arme.

Der kleine Otadtherold.

Senator VoorheeS befindet sich in der
Stadt.

m m

ES kostet nur 25 CentS dich von
deinem RdeumatlSmuS zu befreien.
Kaufe eine Flasche Salvation O l und
du wirst finden, da? eS thut vaS es ver
spricht.

K VhIleW mw CV?e
Unlcre Bauiircisk sind skhr ikdrig.
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k B. mim & co

haben die Feuerglocken angeschlagen, es

gab aber nicht? zu löschen, da man nur
den neuen Alarmkaflen neben dem deut
schen Waisenhause probirt hatte.

ezr Die St. Joseph Valley Railroad
Company von Mishawaka und South
Bend ließ sich mit Z100.000 Capital in

korporiren. Zweck der Gesellschaft ist die

Errichtung einer Straßenbahn von Mi
shawaka nach South Bend.

5S-- Eliarker klagte aus Scheidung
von seiner Kate, welche er im Juni 1573

geheiraihit hat, und die ihm die Hölle auf
Elden bereitet habeu soll.. Er behauptet
daß sie mit Vorliebe in schlechter Gesell
schast verkehre, und daß die Schnaps.
flasche ihre stete Begleiterin sei.

LS Gegen Christ Rößler, den Bar
keeper von H. Coleman wurden zwei An

klagen wegen VtkkausS an Minderjährige
bei S qu!re Johnston anhängig gemacht.
Ferner ist er verklagt einen thätlichen

Angriff auf John C. Wagner verübt zu

haben

es-- Dr. Rldpath wurde gestern els
Hospitalarzt entlassen. Superintendent
Dr. Wisbaid schweigt über die Gründe
oer Entlassung. Man bringt sie in Ver
dindung mit allerlei Gerüchten über
schlechte Verwaltung der Anstalt und es

ye,ßt Dr. Ridpath wolle die Sache vor
den Stadtrath bringen.

13 Robert I. Lyall, der sich selbst

der Polizei stellte, weil er in Cincinnatl
einen Mann beraubt hat, wurde gestern
Abend aus der Hast entlassen. Das
geschah aus Veranlassung der Behörde
in Cincinnati, welche hierher telegraphirt
hatte, daß sich kein Ankläger gegen Lyall
finden läßt.

Richter Woods hat angeordnet,
daß alle Creditoren der alten Ersten
Natisnalbank mit Ausnahme der De
positoren. ihre Forderungen innerhalb
der nächsten 30 Tage einreichen, und daß
das Eigenthum besagter Bank innerhalb

er nächsten 60 Tae verkaust werde.

Die PolizeiCommissärAngele.
genheit ist noch immer nicht erledigt.
Die Staatsbeamten waren heute Vor
mittag bloö einige Minuten beisammen
und vertagten sich bis Samstag, ohne
etwas gethan zu haben. ES ist belusti-

gend zu sehen, wie sich die Herren um die
Geschichte herumdrücken.

tsy-- Gestern Abend kamen zwei
Bursche in die Wirthschaft deS Herrn
Adolph Baur No. 223 Süd Delawqre
Straße und ließen sich Bier geben.
Während Herr Baur dqs Bier

reichten sie mit einem mit Siife
beschmierten Stock über den Counter. und
wollten damit daS Kleingeld ausheben.
daS auf einem Regal hinter dem Counter
lag. Sie erbeuteten auch einige Nickel
und machten sich dann schleunigst auS
dem Staube.
' Q Der sarbige Julius Andres spielte
gestern in Camp'S Saloon an der Ecke

der Jndiana Ave. und Blake Straße
Pool. Er schuldete dem Wirth noch 30
Cents als er fortgehen wollte. Der
Wirth solgte ihm und wurde unezemütd
lich. woraufhin Andres ein Federmesser
zog, und seinem Verfolger eintgf kleine

Schnittwunden versetzte. Polizist Car
roll kam hinzu und verhaftete den Fakbi.
gen. welcher indeß behauptet, dem Wirthe
gesagt zu haben, daß er gleich wieder
komme.

OFFICES:
11 SJtvxb Pennsvlvaniastr., I 450 Nord Misisssppk Str ,
37 Wefl Wasbingtongr., I 201 Süd Delaware Str.,

298 Christian Avcnue.

hwQ$ R. Ross & C

Großhändler in

xsihiasite.
129 Süd Meridian Sttake.

Indianapolis.
Wollt Jbr einen Wagen kaufen ?

QcsIlQ.sIIKI1s cZB IH jirsanndo 0
Zlo. 424 und 426 Hst Washington Straße,

Fabrikanten don

Qutschen, Buaaleö und QblieferungS-Wage- n und
VSprinstTruc?o,"

können jedem Geschmack Rechnung trag.
Reparaturen werden gut und billig besorgt. Qag vndm hübsch kageftrie. öfrie

genheit kkd garaktirt.
is
&ty.


